
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister,

die Fraktion der Partei Bündnis 90/Die Grünen bittet Sie, folgenden Antrag auf die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung zu setzen:

Verwendung der Restmittel des BV-Etats für Repräsentationsmittel für eine Bank (evtl. mit 
Rückenlehne) für den Marktplatz Lütgendortmund

Begründung:
Aufgrund der weiterhin prekären finanziellen Situation der Stadt Dortmund, müssen die 
Bürger*innen in verschiedenen Bereichen Sparmaßnahmen hinnehmen.
Daher ist es nicht vertretbar, die Veranstaltung der Weihnachtsfeier der Bezirksvertretung 
Lütgendortmund aus öffentlichen Mitteln der Stadtkasse zu finanzieren.
Die Teilnehmer der geselligen und gemeinschaftsfördernden jährlichen Veranstaltung sollten statt
dessen die entstehenden Kosten selbst übernehmen.  Dies stellte einen geringen Teil der an die 
Bezirksvertretern ausgezahlten Aufwandsentschädigungen dar (siehe § 1 Mitglieder kommunaler 
Vertretungen sowie  § 3 Zusätzliche Aufwandsentschädigung der Entschädigungsverordnung – 
EntschVO , Verordnung über die Entschädigung derMitglieder kommunaler Vertretungen und 
Ausschüsse, vom 19. Dezember 2007) 
Hinzu kommt, dass die Aufwandsentschädigungen der Bezirksvertreter ab Jan. 2016 um 10% 
erhöht worden sind.

Beschluss:
Die Verwaltung möge die oben genannten Restmittel für die Aufstellung einer weiteren Bank auf 
dem Marktplatz Lütgendortmund verwenden.

Meyer, 
Fraktionssprecher B 90/Die Grünen
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